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Medienmitteilung vom 12. März 2006 
 
8. Badminton Irchel Classics Zürich 
 

Leaderin in Bedrängnis 
 
Während bei den Herren die Badminton Swiss Series 
vom Zürcher Oberländer Urs Nett dominiert wird, ist 
bei den Damen nach den Irchel Classics von Zürich 
wieder alles offen. 
 
von Daniel Frei / Sportjournalist.ch  
 
ZÜRICH. Die Organisatoren der zur Badminton Swiss Series zählenden 
Zürcher Irchel Classics bestanden eine weitere Belastungsprobe. Der 
Badmintonclub Irchel freute sich auf knapp 200 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Doch die um zwölf Prozent höhere Spieleranzahl gegenüber 
dem Vorjahr forderte das Organisationsteam um Turnierleiter Roman 
Schnyder. "Wir spielten zum dritten Mal neben der traditionellen 
Wettkampfstätte Uni Irchel auch im Sport- und Fitnesscenter 
Schumacher in Dübendorf, was sich auch in diesem Jahr bewährte." 
Roman Schnyder darf mit Stolz auf sein Organisationsteam blicken. Der 
BC Irchel zählt 35 Aktivmitglieder und alle standen im Einsatz, um einen 
professionellen Ablauf in dieser erfolgreichsten Breitensportserie der 
nationalen Badmintonszene zu garantieren. Trotz Belastung der 
Turnierorganisation erreichte der Badmintonclub Irchel vier Podestplätze 
und sorgte so auch auf dem sportlichen Parkett für positive Schlagzeilen. 
 
Urs Nett dominant - Helen Köchli müde 
 
Der Wetziker Urs Nett trat als Führender der BSS-Gesamtwertung an und 
hielt dem Druck stand. Mehr noch - Urs Nett baute seinen Vorsprung auf 
über 300 Punkte aus. Im Einzel der Kategorie D unterlag er zwar im 
Endspiel klar dem früheren NLB-Spieler Marcel Zwahlen (BC Uzwil). Doch 
in den beiden Doppelkategorien setzte sich Nett durch. Im Herren 
Doppel zusammen mit seinem jüngeren Bruder Andreas gegen die 
Horgemer Dettling/Anderegg. Im Mixed an der Seite der routinierten 
Erika Mäder in zwei Sätzen gegen Berner Torsello/Santschi, welche im 
Halbfinal das heimische Duo Simon Stahel / Saskia Petrzilka bezwangen. 
Neben Stahel/Petrzilka sorgten Joëlle Burgener und Susanne Keller für 
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positive Schlagzeilen aus heimischer Sicht. Zusammen 
erreichten sie im Damen-Doppel das Endspiel, mussten sich 
jedoch gegen die 16-jährigen Désirée Schättin und Tenzin 
Gaehler geschlagen geben. Im Einzel erkämpfte sich Keller 
gegen die BSS-Gesamtleaderin Helen Köchli einen 
Entscheidungssatz und Burgener erreichte gar das 
Endspiel. Zwei Jahre pausierte Joëlle Burgener und nun 
dieses tolle Comeback, auch wenn die Finalpartie gegen 
Daniela Torsello klar in zwei Sätzen an die Bernerin ging. 
Bereits im Viertelfinal scheiterte die etwas müde wirkende 
Innerschweizerin Helen Köchli. Dadurch büsste sie viele Punkte ein und 
Routinier Erika Mäder nutzte die Chance und schloss zur Leaderin auf. An 
ihrem 44. Geburtstag verringerte die Zürcher Oberländerin ihren 
Rückstand auf neun Punkte. In der Kategorie C dominierte der Zürcher 
Raoul Stöckle wie vor zwei Wochen in Weinfelden auch die Konkurrenz in 
Zürich und gewann im Einzel wie auch im Mixed-Doppel (mit Franziska 
Altorfer). Wie National die BSS ist, zeigte ein Blick an die Spitze des 
Herren Doppels der Kategorie C. Der Berner Patrick Siegenthaler und der 
Ostschweizer Marco Thoma gewannen gegen das Bündner/St. Galler-
Duo Lind/Neuweiler. Der BC Irchel-Spieler Marc Schummer scheiterte 
zusammen mit dem Winterthurer Edy Eugster erst im Halbfinal an den 
späteren Siegern. Bei den Damen rückte die Vorjahreszweite Florence 
Moser (BC Uzwil) dank ihrem Sieg im Einzel und dem Halbfinaleinzug im 
Doppel - zusammen mit Marina Trachsel - in der BSS-Gesamtwertung 
näher zum Duo Köchli/Mäder. 
 
Spannender Kampf im Palu Suisse Cup 
 
In der Nachwuchswertung um den Palu Suisse Cup führt weiterhin der 
BC Uzwil die Vereinswertung vor dem Team Shuttlezone aus Wetzikon 
und dem BC Luzern an. In der Einzelwertung des U19-Nachwuchscups 
verteidigten die beiden Leader Helen Köchli und Jonas Hämmerli ihre 
Spitzenposition. Doch beide mussten von ihrem Vorsprung zehren. 
Florence Moser machte beinahe einhundert Punkte gut und rückte nun 
bis auf 47 Zähler an Köchli heran. Der Melliger Marc Lutz halbierte seinen 
Rückstand gegenüber Leader Jonas Hämmerli auf neu vierzehn Punkte. 
Das nächste BSS-Turnier findet bereits in zwei Wochen in Wetzikon statt, 
wenn es zum 16. Mal heisst: PAD Cup 2006. 
 
Alle Resultate im Internet unter www.bssonline.ch 


